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AUS ALT MACH NEU
Zukunftssicher heizen? Packen wir’s an.

Unser Wärmepumpen-Komplettangebot:
DelmeStrom Plus – umweltfreundlich, sparsam, förderfähig
Seien Sie clever! Sichern Sie sich jetzt Ihren Beratungstermin.

www.stadtwerkegruppe-del.de/waerme/delmestrom-plus
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Sommer ist da: Die Tage sind lang, die 
Sonne scheint kräftig und das Leben verlagert 
sich nach draußen. Passend dazu werfen wir 
in unserer Rubrik „ Wissen“ einen Blick auf die 
Sonnenenergie. Wie wirken sich die langen 
Sommertage tatsächlich auf die Strom-
erzeugung von Photovoltaikanlagen aus? Wir 
zeigen, warum die Sommermonate für die 
 Solarenergie besonders wichtig sind. Ebenso 
widmen wir uns in unserem „ Schwerpunkt“ 
einem Thema, das uns täglich begleitet: Wie 
kommt der Strom eigentlich bis in unsere 
Steckdose? Auf den Seiten 8 und 9 erklären wir, 
welchen Weg die Energie vom Erzeuger bis zum 
Endnutzer zurücklegt. Doch auch vor Ort gibt 
es viel zu entdecken: Die  StadtWerkegruppe 

 Sommerwiese bietet einen bunten Mix für 
alle Altersgruppen aus Bier garten-Feeling, 
 Partystimmung und TV- Übertragungen der 
Fußball-Weltmeisterschaft. Mehr dazu lesen 
Sie in unserer Rubrik „ Lokales“. Und wenn die 
Temperaturen steigen, gibt es kaum etwas 
Besseres als ein Glas frisches Trinkwasser. 
Warum unser Leitungswasser der ideale 
Durstlöscher an heißen Tagen ist,  erfahren 
Sie deshalb in unserer Rubrik „ Staunen“. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen 
der „nah dran“,

Ihr
Hagen Frank Böhme
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Die Sommerferien bieten die ideale 
Gelegenheit, Schwimmfähigkeiten gezielt 
zu verbessern – und in den Ferien-
Crashkursen der GraftTherme sind aktuell 
noch Plätze frei. Kinder im Alter von 
5 bis 12 Jahren können im Seepferdchen-
Crashkurs unter professioneller Anleitung 
die Grundlagen des Schwimmens erlernen 
und sich auf ihr erstes Schwimmabzeichen 

Ferien-Crashkurse in der GraftThermeKindermagazine für das Delme-Klinikum
Seit Kurzem engagiert sich die StadtWerkegruppe 
Delmenhorst für das Projekt „Kindermagazin 
Junior für Kinderkliniken“ und sorgt damit für 
eine willkommene Abwechslung im Klinikalltag. 
Seit Juni 2026 erhalten die kleinen Patientinnen 
und Patienten des Delme-Klinikums für die 
Dauer eines Jahres jeden Monat 100 Exemplare 
des beliebten Kindermagazins. Die Hefte 
werden in der Kinderklinik, der Kinderurologie, 
der Frauenklinik sowie in der Zentralen 
Notaufnahme ausgelegt und bieten spannende 
Geschichten, Rätsel und Unterhaltung. So lassen 
sich Wartezeiten und Klinikaufenthalte ein Stück 
angenehmer gestalten. 

Wer Energie sparen möchte oder eine 
Sanierung des eigenen Gebäudes in 
Betracht zieht, steht oft vor vielen 
Fragen. Die Energieberatung der 
StadtWerkegruppe bietet hierfür eine 
kostenlose Erstberatung, die innerhalb 
von rund 20 Minuten eine neutrale und 
verständliche Ersteinschätzung ermöglicht – 
unverbindlich und ohne Verkaufsdruck. Das 
Angebot richtet sich insbesondere an 
Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Ein- und Mehrfamilienhäusern, die 
eine erste Orientierung zu Energie- und 

Sanierungsthemen suchen oder eine fachliche 
Einschätzung wünschen. Im Gespräch erhalten 
Interessierte einen Überblick über ihre 
energetische Ausgangslage, Antworten auf 
individuelle Fragen sowie erste Empfehlungen 
für mögliche nächste Schritte. Die Beratung 
dient bewusst der Orientierung und umfasst 
keine Detailanalysen,  Berechnungen oder 
 Vor-Ort-Begehungen. Sie kann digital, 
telefonisch oder vor Ort stattfinden. Immer 
dienstags zwischen 10 und 18 Uhr ist unser 
Energieberater im ServiceCenter in der 
Langen Straße 85.

Jedes Jahr im Sommer starten bei 
uns junge Menschen in bis zu 
11 verschiedenen Ausbildungsberufen 
in ihre Zukunft. Die abwechslungs-
reiche Ausbildung mit Einblicken in 
alle wichtigen Bereiche der gesamten 
StadtWerkegruppe bietet die optimale 
Basis für den Start ins Berufsleben. 
Zum Ausbildungsstart am 1. August 
2026 hat die Abfallwirtschaft der 
StadtWerkegruppe Delmenhorst 
noch einen freien Ausbildungsplatz 
als Berufskraftfahrer (m/w/d) zu 
vergeben. Wer gerne unterwegs ist, 
Verantwortung übernehmen möchte 
und sich für moderne Fahrzeugtechnik 
interessiert, findet hier einen 
abwechslungsreichen Beruf mit 
Zukunft. Interessierte sollten sich jetzt 
schnell bewerben und den Einstieg ins 
Berufsleben sichern. 

Zudem ist noch ein Platz 
als Umwelttechnologe für 
Abwasserbewirtschaftung 
(m/w/d) frei. Hier lernen Azubis 
den Betrieb und die Funktionsweise 
von Abwasserbehandlungsanlagen 
kennen. Dazu gehören das Bedienen 
und Instandhalten von Maschinen 
und Anlagen, Überwachen der 
 Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, 
Probenahme und Laboruntersuchung 
von Abwasser und Schlamm und der 
Umgang mit elektrischen Anlagen.

Last-Minute-
 Chance auf einen 
Ausbildungsplatz

Kompetente Unterstützung 
auf dem Weg zur Energiewende
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noch Plätze frei. Kinder im Alter von 
5 bis 12 Jahren können im Seepferdchen-
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die Grundlagen des Schwimmens erlernen 
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vorbereiten. Für Kinder mit bereits 
bestandenem Seepferdchen-Abzeichen 
werden außerdem Ferien-Crashkurse für 
die Bronze- und Silberabzeichen sowie ein 
Fortgeschrittenenkurs mit dem Ziel Bronze 
angeboten. Die Plätze sind begrenzt – daher 
lohnt sich eine schnelle Anmeldung, um 
die Ferien für einen wichtigen Schritt hin zu 
mehr Sicherheit im Wasser zu nutzen. 

Ferien-Crashkurse in der GraftTherme

Am Freitag, den 3. Juli, lädt die  GraftTherme 
ab 17 Uhr zum kleinen „Grill & Chill“ ein. 
Anlass ist die Einweihung der neuen 
Hofsauna, die in entspannter Atmosphäre 
gemeinsam mit den Gästen gefeiert werden 
soll. Neben stimmungsvollem Ambiente, 
Feuerschalen, chilliger Atmosphäre und 
besonderen Lichtakzenten im Saunagarten 
erwartet die Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm mit Spezialaufgüssen wie einem 
Banjaritual mit Birkenweniks und Tee sowie 
einem Klangschalenaufguss. Für das leibliche 
Wohl sorgt ein Grillmenü mit verschiedenen 
Grillspezialitäten, frischen Salaten und 
fruchtigen Cocktails – wahlweise mit oder 
ohne Alkohol. Ein entspannter Sommerabend 
für alle Saunafans ist damit garantiert.

AKTUELLE STELLENANGEBOTE 

  Reinigungskraft (m/w/d)

 Industriemechaniker/
  Kfz-Mechatroniker für 

unsere Werkstatt 
Abfallwirtschaft (m/w/d)

  Aushilfe Aufsicht/
Rettungsschwimmer (m/w/d)

  Fahrer Kanalreinigungs-
fahrzeug (m/w/d)

  Fachangestellter für Bäderbetriebe 
in der GraftTherme (m/w/d)

… und viele mehr! 

Alles auf einen Blick gibt es 
auf unserer Website: 

Wir sind kein anonymer Konzern, 
 sondern eine Unternehmens-
gruppe, die zu ihrem Standort 
steht und hier fest verwurzelt ist. 
Als einer der  größten Arbeitgeber 
der Region sorgen wir für 
Wohlfühlqualität in unserem 
Delmenhorst. Mit unserer 
täglichen  Arbeit leisten wir 
gemeinsam etwas, was für unsere 
Stadt und ihre Bürgerinnen und 
Bürger wirklich wichtig ist. Dieses 
TeamWork zeichnet uns aus.

DAS MACHT UNS AUS:

Grill & Chill: Einweihung der neuen Hofsauna

WIR SIND

https://teamw.stadtwerkegruppe-del.de/personio-stelle/ausbildung-berufskraftfahrer-m-w-d/
https://www.stadtwerkegruppe-del.de/energiewende/energieberatung/
https://teamw.stadtwerkegruppe-del.de/personio-stelle/umwelttechnologe-fuer-abwasserbewirtschaftung-m-w-d/
https://kurse.grafttherme.de/de/courses/
https://teamw.stadtwerkegruppe-del.de/stellenanzeigen-team_w/
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D ie Arbeiten dafür haben im 1.  Quartal 
begonnen, sind in vollem Gang und 

kommen derzeit gut voran. Nachdem 
zunächst eine 15 Meter tiefe Pfahlgründung 
aufgrund der Wasserlast erforderlich gewesen 
war,  erfolgte der Unterbau als sogenanntes 
 Ringfundament für den runden Behälter. Mit 
einem großen Kran wurden dann die Wände 
als Fertigbetonwandelemente aufgestellt. 

6 Meter ragen sie in die Höhe. Rund 20 Meter 
Durchmesser hat der  Behälterdeckel, der 
auf die Betonelemente gesetzt wird. Dann 
werden noch Betonstützen aufgestellt und der
Unterboden wird betoniert. Spannend wird 
es im nächsten Schritt, wenn die Dichtigkeits-
prüfung erfolgt: Der Behälter wird mit Wasser 
gefüllt, um zu testen, ob er auch komplett 
 verschlossen ist.

DAS „ZWEITE GLAS“ 
DES BRILLENSPEICHERS 
NIMMT FORMEN AN

Neuer Wasserspeicher geht in 
die finale Bauphase
Zudem müssen noch Rohre verlegt und die 
Elektrotechnik muss eingebaut werden. Und 
wenn das Dach verkleidet ist, kann der Speicher 
in Betrieb genommen werden. Er wird befüllt, 
Proben werden entnommen und auf ihre 
Keimfreiheit getestet. Erst danach erfolgt die 
komplette Befüllung. Das ist für das kommende 
Winterhalbjahr geplant, wenn die jährliche 
Reinigung der anderen Behälter ansteht. Der 
neue Behälter steht übrigens nicht alleine, er 
hat einen Nachbarn, der ebenfalls 1.500 m³ 
Wasser speichert und 2008 gebaut worden 
ist. Die nebeneinanderliegenden Speicher, die 
technisch und rohrleitungsmäßig miteinander 
verbunden sind, sehen aus der Vogelperspektive 
aus wie eine Brille. Und daher stammt auch 
die Bezeichnung „Brillenbehälter“, wobei das 
Schieberhaus das Gestell darstellt und die 
beiden Speicher die Gläser.  

Investition für mehr Versorgungssicherheit
Rund 1,5 Millionen Euro investiert die 
StadtWerkegruppe in diesen neuen 
Reinwasserspeicher, der künftig wie seine 

150.000 Zehn-Liter-Wassereimer oder 7.500 bis 10.000 Standard-Badewannen –  diese 
Menge an Wasser speichert der neue Reinwasserspeicher der StadtWerkegruppe auf dem 
 Gelände des Wasserwerks in Annenheide. Bis es so weit ist, wird es allerdings noch ein 
 bisschen dauern, denn der Speicher wird gerade erst gebaut. 

STADTWERKEGRUPPE BAUT REINWASSER-
SPEICHER AUF DEM GELÄNDE DES WASSERWERKS 

Eine Drucktür, die nur nach innen aufgeht.
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anderen vier Kollegen (einer davon befindet 
sich in der Stadtmitte) Trinkwasser für die 
rund 21.700 Wasserhausanschlüsse vorhalten 
wird. Das erforderliche Wasser dafür 
wird aus insgesamt sieben sogenannten 
Vertikalbrunnen aus einer Tiefe von bis 
zu 50 Metern gefördert. Im Wasserwerk 
angekommen, wird es in einer dreistufigen 
Aufbereitungsanlage zu  Trinkwasser 
aufbereitet. Dies geschieht in einem 
naturnahen Verfahren mit Belüftung und 
 Filtration, wo in erster Linie Eisen, Mangan 
und überschüssige Kohlensäure entzogen 
werden. Die vier Trinkwasserbehälter auf dem 
Außengelände haben einen Gesamtinhalt 
von 4.250 m³ und „kümmern“ sich um den 

Noch im Bau ist links das „zweite Glas“ und rechts daneben der fertige Behälter.

„Rund 1,5 Millionen Euro 
investiert die 

 StadtWerkegruppe 
in diesen neuen 

Rein wasserspeicher.“

Ausgleich von Bedarfsschwankungen. Hinzu 
kommt der Speicher in der  Stadtmitte, 
der in erster Linie der Netzdruckstabilität 
und zusätzlich der  Aufrechterhaltung der 
 Versorgungssicherheit bei einem Ausfall des 
Wasserwerkes dient. 

Die gesamte Menge von rund 6.000 m³ 
gespeichertem Trinkwasser reicht etwa 
für einen halben Tag: Im Winter werden 
rund 9.000 bis 11.000 m³ Wasser von 
den Delmenhorsterinnen und Delmen-
horstern genutzt. Im Sommer sind es 
zwischen 10.000 und 14.000 m³. 

Schon gewusst?

Durch das vordere Rohr werden die 
 Behälter mit Wasser gefüllt. Die Entnahme 
 beziehungsweise Belieferung der Kundinnen 
und Kunden erfolgt über das dicke Rohr.

So nach und nach schließt sich der Kreis des neuen Speichers.Eine Drucktür, die nur nach innen aufgeht.
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Vom Kraftwerk ins Netz
In konventionellen Kraftwerken, Windparks, 
 Solarfreifl ächenanlagen oder Wasserkraftwerken 
wird mechanische und thermische Energie in 
elektrischen Wechselstrom umgewandelt. Diese 
Anlagen münden über einen Netzanschluss 
ins Übertragungsnetz, das große Strommen-
gen über weite Strecken transportiert. Um die 
Verluste auf langen Strecken möglichst gering 
zu halten, erfolgt die Übertragung des Stroms in 
sehr hoher Spannung – bis zu 380.000 Volt im 
deutschen Übertragungsnetz.

Vom Land in die Region
Nach dem Durchlauf durch das Über-
tragungsnetz wird der Strom in Umspann-
werken auf niedrigere Spannungsebenen 
transformiert. Zunächst erfolgt meist 
ein Abschnitt auf Hochspannungsebene 
(z. B. 110 kV), anschließend auf Mittel-
spannung (meist 10–30 kV). Hier treten auch 
Stadtwerke und Verteilernetzbetreiber in 
Aktion: Sie übernehmen die Verantwortung 
für die Verteilernetze, die den Strom in 
die einzelnen Stadtteile und Wohngebiete 

weiterleiten. An diese Mittelspannung 
schließen sich nicht nur große Verbraucher 
wie Industrie anlagen an, sondern zunehmend 
auch dezentrale Erzeuger wie kommunale 
Blockheizkraftwerke, Solaranlagen oder 
kleinere Windparks. So entwickelt sich das 
Netz zu einem  dynamischen System, in 
dem Strom nicht nur von oben nach unten 
fl ießt, sondern an vielen Stellen gleichzeitig 
 eingespeist wird. 

WIE DER STROM VOM KRAFTWERK 
 BIS ZUR STECKDOSE GELANGT

Wenn er die Steckdose in der Wand erreicht, hat Strom bereits eine  erstaunlich lange 
Reise hinter sich. Er startet in Kraftwerken, Windparks oder Solaranlagen, wird über 
 Hochspannungsleitungen transportiert, mehrfach umgespannt und kommt  schließlich in 
der Steckdose an. Hinter dem einfachen Akt des Steckereinsteckens, damit ein Gerät 
läuft, steckt somit ein  hochkomplexes Gefl echt aus Technik, Infrastruktur und Planung – 
in dem Stadtwerke eine wichtige Bindeglied-Funktion einnehmen. 

Das deutsche Stromnetz ist riesig: 
Es ist rund 1,9 Millionen Kilometer 
lang, je nach Berechnung – genug, um 
die Erde fast 47-mal zu umrunden.

Schon gewusst?

EINE KLEINE REISE 
DURCH DAS STROMNETZ

Autobahnen 
für den Strom: Die 

 Hochspannungsebene 
bringt Energie von 
Kraft werken und 

Windparks ins 
Land.

Vom Stadtteil zur Straße
Auf der nächsten Ebene – der Niederspan-
nung – kommt der Strom in die unmittelbare 
Nähe der Endnutzer. In Ortsnetzstationen 
oder kleinen Umspannstationen erfolgt eine 
Absenkung der Spannung auf etwa 230 Volt. 
Von den Ortsnetzstationen führen die 
Leitungen – je nach Lage als Freileitungen 
oder Erdkabel – durch Straßen und Wohnge-
biete. In Verteilerkästen werden sie in mehrere 
Stränge aufgeteilt, sodass einzelne Straßen-
abschnitte oder komplette Wohnquartiere 
gleichmäßig versorgt werden.

Vom Hausanschluss bis zur Steckdose
Zwischen dem ö� entlichen Verteilnetz und 
dem Gebäude fungiert der Hausanschluss als 
Bindeglied. Über diesen Anschluss gelangt 
der Strom in den Keller oder in einen tech-
nischen Raum, wo sich der Zählerschrank 
und der Hauptschalter befinden. Sicherun-
gen und Schutzschalter unterbrechen den 
Fluss bei Überlastungen oder  Kurzschlüssen, 
um Schäden zu vermeiden. Von dort 
aus laufen die Leitungen zu Steckdosen, 
 Lichtschaltern, Heizungen, Wärmepumpen 
und  Ladeinfrastruktur. In vielen Haushalten 
kommen heute zusätzliche Lasten hinzu – 
etwa Wallboxen für E-Autos, smarte Heiz-
systeme oder dezentrale PV-Anlagen. 

Sicherheit, Stabilität und moderne Technik
Hinter der scheinbaren Selbstverständlichkeit, 
dass der Strom jederzeit verfügbar ist, 
steckt eine umfangreiche Infrastruktur: 
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Kabel, Masten, Umspannwerke, 
Schutzsysteme und moderne 
Messtechnik. Stadtwerke und 
Netzbetreiber überwachen 
das Netz  kontinuierlich, 
führen Wartungen 
durch, tauschen alte 
Kabel aus und erweitern 
Kapazitäten, wenn neue 
Verbraucher wie große 
Industrieanlagen angeschlossen 
werden. Durch die Energie wende 

gewinnt die Rolle des Netzes noch 
mehr an Bedeutung. Damit das 

Netz stabil bleibt, werden Lasten 
intelligent gesteuert, Stand zeiten von 

E-Autos genutzt und Speicher lösungen 
eingesetzt.

Die Steckdose als letzter Punkt der Kette
Der Weg des Stroms endet formal an der 
Steckdose oder am Anschluss eines Geräts 
im Gebäude. Bis dahin ist der  elektrische 
Strom durch ein Netzwerk aus vielen 
 Hunderttausend Kilometern Leitungen 
gefl ossen, durch mehrere Umspannwerke 
geschickt, in hoher Spannung über Land 
verteilt und in vielen kleinen Schritten 
auf die passende Spannung für den Alltag 
reduziert worden. Die Steckdose ist damit ein 
kleiner Zugangspunkt zu einem riesigen, fein 
vernetzten System, das Millionen Verbraucher 
und Erzeuger miteinander verbindet. 
Indem  Stadtwerke ihre Netze kontinuierlich 
 modernisieren,  erneuerbare Energien 
integrieren und neue Verbrauchergruppen wie 
E-Mobilität und Wärmepumpen  systematisch 
einbinden, tragen sie dazu bei, dass die 
 Stromversorgung in der Region auch in 
Zukunft sicher,  zuverlässig und zunehmend 
klimafreundlich bleibt.

Warum stehen Windräder 
manchmal still?
Windräder stehen trotz Wind oft still, 
um das Stromnetz vor Überlastung zu 
schützen: Bei starkem Wind im Norden 
fehlt es an Transportkapazitäten in 
den Süden, weshalb Netzbetreiber die 
Einspeisung drosseln müssen. Sinkende 
oder negative Strompreise machen 
die Produktion unwirtschaftlich, da 
Betreiber sonst Verluste erleiden 
würden. Regelmäßige Wartungen, 
automatische Abschaltungen bei 
Sturm, Eisbildung oder Flaute 
sowie Schutzmaßnahmen für Vögel, 
Fledermäuse und Anwohner gegen 
Schattenwurf sorgen ebenfalls für 
Pausen. So bleibt der Betrieb sicher 
und netzstabil – bis der Ausbau von 

Leitungen und Speichern das 
Problem mildert.

Wind treibt 
den Rotor an, 

der Strom wird 
anschließend ins 

 Übertragungsnetz 
 eingespeist.

Warum Strom nicht einfach 
„auf Vorrat“ läuft
Im Stromnetz müssen Angebot und 
Nachfrage jederzeit im Gleichgewicht 
sein. Strom lässt sich nur begrenzt 
speichern, deshalb muss die Erzeugung 
immer genau zum Verbrauch passen. 
Wenn viel Wind oder Sonne verfügbar 
ist, kann es zeitweise zu einem Über-
schuss kommen. Dann sinken oft die 
Strompreise und einzelne Anlagen wer-
den gedrosselt oder abgeschaltet. Die 
Merit-Order gehört zum Stromhandel 
an der Strombörse und legt fest, welche 
Kraftwerke zuerst einspeisen; zugleich 
bestimmt sie den Strompreis für alle, da 
sich dieser am zuletzt benötigten und 
damit teuersten Kraftwerk orientiert. 
Netzbetreiber sorgen deshalb laufend 
dafür, dass das System stabil bleibt.

EINE KLEINE REISE 
DURCH DAS STROMNETZ

Strom für 
Delmenhorst:

Vom Stadtteil zur Straße
Auf der nächsten Ebene – der Niederspan-
nung – kommt der Strom in die unmittelbare 
Nähe der Endnutzer. In Ortsnetzstationen 
oder kleinen Umspannstationen erfolgt eine 
Absenkung der Spannung auf etwa 230 Volt. 
Von den Ortsnetzstationen führen die 
Leitungen – je nach Lage als Freileitungen 
oder Erdkabel – durch Straßen und Wohnge-
biete. In Verteilerkästen werden sie in mehrere 
Stränge aufgeteilt, sodass einzelne Straßen-
abschnitte oder komplette Wohnquartiere 
gleichmäßig versorgt werden.

Vom Hausanschluss bis zur Steckdose
Zwischen dem ö� entlichen Verteilnetz und 
dem Gebäude fungiert der Hausanschluss als 
Bindeglied. Über diesen Anschluss gelangt 
der Strom in den Keller oder in einen tech-
nischen Raum, wo sich der Zählerschrank 
und der Hauptschalter befinden. Sicherun-
gen und Schutzschalter unterbrechen den 
Fluss bei Überlastungen oder  Kurzschlüssen, 
um Schäden zu vermeiden. Von dort 
aus laufen die Leitungen zu Steckdosen, 
 Lichtschaltern, Heizungen, Wärmepumpen 
und  Ladeinfrastruktur. In vielen Haushalten 
kommen heute zusätzliche Lasten hinzu – 
etwa Wallboxen für E-Autos, smarte Heiz-
systeme oder dezentrale PV-Anlagen. 

Sicherheit, Stabilität und moderne Technik
Hinter der scheinbaren Selbstverständlichkeit, 
dass der Strom jederzeit verfügbar ist, 
steckt eine umfangreiche Infrastruktur: 

https://www.stadtwerkegruppe-del.de/strom/stromtarife/
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 I m Winter wirkt die Sonne oft wie im Spar-
modus. Sie steht fl acher, scheint kürzer und 

wird häufiger von Wolken verdeckt. Entspre-
chend gering ist der Ertrag: Die Monate von 
November bis Februar liefern zusammen oft 
nur etwa 10 bis 20 Prozent des Jahresstroms 
aus Photovoltaik. Ein direkter Vergleich 
macht das greifbar: Während eine Anlage im 
Sommer monat Juni ein Vielfaches an  Energie 

erzeugen kann, erreicht ein Wintermonat 
oft nur ein Viertel bis ein Drittel davon. Die 
zusätzliche Zeit ist hier entscheidend. Denn 
jede Minute Sonnenschein bedeutet potenziell 
erzeugte Energie. Photovoltaikanlagen zeigen 
das besonders deutlich: Rund 70 bis 80 Prozent 
ihres Jahresertrags entstehen im Sommer-
halbjahr zwischen April und September. Das 
bedeutet jedoch nicht, dass im Winter „nichts 

passiert“. Auch bei kalten Temperaturen produ-
zieren Solarmodule Strom – manchmal sogar 
effizienter pro Sonnenstrahl, weil sie weniger 
Hitzeverluste haben. Entscheidend ist schlicht: 
Es fehlt an Licht, nicht an Technik.

Weniger Heizen, weniger Verbrauch
Der Sommer bringt aber nicht nur mehr 
Energieproduktion – er senkt gleichzeitig 
den Energiebedarf. Heizungen laufen kaum 
oder gar nicht. Gerade in Mitteleuropa macht 
das Heizen im Winter den größten Anteil am 
Energieverbrauch eines Haushalts aus. Steigen 
die Außentemperaturen, sinkt dieser Bedarf 
drastisch. Jedes Grad weniger Heizbedarf 
spart Energie – ganz automatisch. Der E� ekt 

WIE VIEL ENERGIE STECKT IM SOMMER?

ist enorm: Während im Winter viel Energie 
für Wärme aufgewendet wird, verschiebt sich 
der Verbrauch im Sommer stärker Richtung 

Der Sommer fühlt sich leicht an – lange Tage, warme Abende, viel Licht. Doch hinter diesem 
Gefühl steckt eine beeindruckende physikalische Realität: In den hellen Monaten arbeitet die 
Sonne für uns auf Hochtouren. Während im Dezember oft nur acht Stunden Tageslicht zur 
Verfügung stehen, kann ein Junitag bis zu doppelt so lang sein. Was das im Alltag heißt? Die 
Energie, die im Sommer vom Himmel fällt, übersteigt den Bedarf vieler Haushalte deutlich – 
zumindest rechnerisch. Dächer werden zu kleinen Kraftwerken, Balkone zu Stromlieferanten.

WENN DIE SONNE   
ÜBERSTUNDEN MACHT
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passiert“. Auch bei kalten Temperaturen produ-
zieren Solarmodule Strom – manchmal sogar 
effizienter pro Sonnenstrahl, weil sie weniger 
Hitzeverluste haben. Entscheidend ist schlicht: 
Es fehlt an Licht, nicht an Technik.

Weniger Heizen, weniger Verbrauch
Der Sommer bringt aber nicht nur mehr 
Energieproduktion – er senkt gleichzeitig 
den Energiebedarf. Heizungen laufen kaum 
oder gar nicht. Gerade in Mitteleuropa macht 
das Heizen im Winter den größten Anteil am 
Energieverbrauch eines Haushalts aus. Steigen 
die Außentemperaturen, sinkt dieser Bedarf 
drastisch. Jedes Grad weniger Heizbedarf 
spart Energie – ganz automatisch. Der E� ekt 

ist enorm: Während im Winter viel Energie 
für Wärme aufgewendet wird, verschiebt sich 
der Verbrauch im Sommer stärker Richtung 

Photovoltaik anlagen 
finden sich mittlerweile auf 

vielen Dächern.

Strom sparen im Sommer – 
ganz einfach
Schon kleine Gewohnheiten 
 machen  einen Unterschied. Wer 
 Geräte  vollständig ausschaltet, statt 
sie im Stand-by zu lassen, nutzt die 
 sommerliche  Energie  effizienter. 
Auch das  Trocknen von Wäsche an 
der Luft statt im  Trockner spart 
 überraschend viel Strom.

Strom für Alltag und Komfort. Auch beim 
Strom verbrauch zeigt sich ein saisonaler 
Unterschied: Durch die langen, hellen Tage 
wird deutlich weniger künstliche  Beleuchtung 
benötigt. Lampen bleiben oft bis in die  späten 
Abendstunden ausgeschaltet und selbst 
 Innenräume profitieren vom natürlichen Licht. 
Das reduziert den Strombedarf zusätzlich – ein 
kleiner, aber spürbarer Beitrag. So entsteht 
unter dem Strich ein doppelter E� ekt: Mehr 
Energie kommt rein, weniger wird gebraucht.

Sommerenergie bewusst nutzen
Im Sommer läuft die Energiebilanz vieler 
Haushalte plötzlich in die andere Richtung: 
Solaranlagen erzeugen tagsüber oft mehr 
Strom, als direkt verbraucht wird. Schon 
ein einziges modernes Solarmodul kann an 

einem sonnigen Tag genug Energie liefern, um 
Kühlschrank, WLAN und mehrere Stunden 
Laptopbetrieb abzudecken. Gleichzeitig sinkt 
der Verbrauch für Heizung und Beleuchtung 
deutlich. Für Verbraucher entsteht daraus ein 
echter Vorteil: Wer Waschmaschine, Spül-
maschine oder das Laden von Geräten gezielt 
in die Mittagsstunden legt, nutzt den günstigen 
Sonnenstrom direkt selbst – statt Strom aus 
dem Netz zu beziehen. Genau darin liegt das 
Potenzial des Sommers. Energie ist jetzt nicht 
nur verfügbar, sondern zeitweise im Überfl uss 
vorhanden. Die Herausforderung besteht we-
niger im Erzeugen als im intelligenten Nutzen. 
Denn während im Winter jede Kilowattstunde 
zählt, zeigt der Sommer, wie viel Energie ei-
gentlich natürlich vorhanden wäre – wenn wir 
sie zum richtigen Zeitpunkt einsetzen.

Kühl bleiben ohne Mehrverbrauch
Ventilatoren benötigen deutlich weniger 
Energie als Klimaanlagen. Noch besser 
wirkt es, morgens und abends zu 
lüften und tagsüber die Sonne  draußen 
zu  halten – so bleibt die Wohnung 
 angenehm kühl, ganz ohne zusätzlichen 
Strombedarf.

Zu jeder Jahreszeit gut beraten

Sie wollen mehr über Effizienz erfahren? Die Energieberatung der 
 StadtWerkegruppe Delmenhorst hilft dabei, Gebäude besser zu  verstehen, 
Energie zu sparen und sinnvolle nächste Schritte abzuleiten. Sie unter-
stützt Eigentümer dabei, Entscheidungen fundiert, realistisch und  passend 
zur Situation zu tre� en. Jetzt kostenlose Beratung anfragen  unter: 
www.stadtwerkegruppe-del.de/energiewende/energieberatung/ 

https://www.stadtwerkegruppe-del.de/energiewende/energieberatung/


12 Lokales

FRÖHLICHES BEISAMMENSEIN 
AUF DER SOMMERWIESE
STADTWERKEGRUPPE UNTERSTÜTZT 
BUNTEN EVENTBIERGARTEN 

Z entral gelegen direkt gegenüber dem 
Wasserturm, kristallisiert sich die 

 StadtWerkegruppe Sommerwiese auch in 
diesem Jahr wieder als echter Besucher magnet 
heraus. Gute Laune gehört dabei ebenso 
zum täglichen Programm wie  verschiedene 
 Klassiker aus der Imbiss-Gastronomie: 
 Krakauer und Currywurst wie auch Nuggets, 
Steakbrötchen, Pommes, Maiskolben und 
Schnitzel mit Soße stehen auf der Speisekarte. 
Für die nötige Erfrischung sorgt ein buntes 
Getränkesortiment, bei dem für jeden etwas 
dabei ist. Außerdem gibt es ein vielfältiges 

Angebot für die Kleinsten: Es stehen eine 
Hüpfburg und ein Spielcenter mit Automaten 
bereit, den kleinen Hunger zwischendurch 
bekämpft der Süßwarenstand.

La Palma Revival im Juli
Musik spielt auf der StadtWerkegruppe 
 Sommerwiese eine der Hauptrollen.  Liveacts 
aus dem lokalen und regionalen Bereich 
haben hier die Möglichkeit, sich einem breiten 
 Publikum zu präsentieren. Zudem findet 
sich in vielen Kalendern bereits ein Eintrag 
für den 18. Juli: An diesem Tag planen die 

 Veranstalter eine große La  Palma Revival 
Party mit DJ Wolfgang Axono� . 24 Stunden 
später, am 19. Juli, schließt die  Sommerwiese 
für dieses Jahr dann wieder ihre  Pforten. 
 Inzwischen  gehört die  Veranstaltung 
seit der ersten  Aufl age 2020 fest zum 
 Delmenhorster Sommer.

Wer in den letzten Jahren aufmerksam war, weiß bereits: Das Ende des Frühjahrs- 
Kramermarkts läutet fast gleichzeitig den Beginn der StadtWerkegruppe Sommerwiese ein. 
Am 8. Mai gestartet, bietet die Veranstaltung einen bunten Mix für alle Altersgruppen aus 
Biergarten-Feeling, Partystimmung und TV-Übertragungen der Fußball-Weltmeisterschaft. 
Im Fokus stehen außerdem herzhafte Leckereien, kühle Getränke, Musik und diverse 
 Aktionstage – inklusive Beach- und Gartenbereich.

S chon ein leichter Flüssigkeitsmangel kann 
sich durch Müdigkeit, Kopfschmerzen oder 

Schwindel bemerkbar machen – ein Risiko, 
das sich mit ausreichend Wasser ganz einfach 
vermeiden lässt. Trinkwasser überzeugt dabei 
nicht nur gesundheitlich, sondern auch durch 
seine hervorragende Qualität und Nachhaltig-
keit. In Deutschland gehört Leitungswasser zu 
den am strengsten kontrollierten Lebensmit-
teln überhaupt. Es wird regelmäßig geprüft 
und kann bedenkenlos direkt aus dem Hahn 
 genossen werden. Gleichzeitig lassen sich durch 
den Gri�  zum Leitungswasser Verpackungsmüll 
und Transportwege sparen – ein kleiner Beitrag 
mit großer Wirkung für die Umwelt.

Vielfältige Ideen 
Wer seinem Wasser eine besondere Note 
verleihen möchte, kann es ganz unkompliziert 
„aufpeppen“. Frische Zutaten wie  Zitronen- 

An sommerlichen Tagen gibt es kaum etwas Besseres als ein Glas frisches  Trinkwasser. 
Es ist der natürlichste Durstlöscher,  versorgt den Körper zuverlässig mit  Flüssigkeit 
und kommt ganz ohne Zucker oder künstliche Zusätze aus. Denn  gerade bei hohen 
 Temperaturen gilt es durch regelmäßiges Trinken Kreislaufproblemen vorzubeugen, 
die Konzentration zu halten und den Körper zu entlasten. 

Begeisterte haben die Möglichkeit, 
den Biergarten zu den geregelten 
 Ö� nungszeiten zu besuchen. Diese sind 
mittwochs, donnerstags und sonntags 
von 12 bis 20 Uhr sowie freitags und 
samstags von 12 bis 22 Uhr. Montag 
und Dienstag ist Ruhetag. An allen 
 Besuchstagen ist der Eintritt frei. 

Öffnungszeiten

Alle Infos zur 

Sommerwiese gibt 

es hier:

www.eventservice- 
kutschenbauer.de/ 
sommerwiese 

www.instagram.com/
delmenhorster. 
sommerwiese/ 

www.facebook.com/
delmenhorster.
sommerwiese/

FRISCHES TRINKWASSER: NATÜRLICH, 
GESUND UND NACHHALTIG
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DURSTLÖSCHER FÜR HEISSE TAGE

S chon ein leichter Flüssigkeitsmangel kann 
sich durch Müdigkeit, Kopfschmerzen oder 

Schwindel bemerkbar machen – ein Risiko, 
das sich mit ausreichend Wasser ganz einfach 
vermeiden lässt. Trinkwasser überzeugt dabei 
nicht nur gesundheitlich, sondern auch durch 
seine hervorragende Qualität und Nachhaltig-
keit. In Deutschland gehört Leitungswasser zu 
den am strengsten kontrollierten Lebensmit-
teln überhaupt. Es wird regelmäßig geprüft 
und kann bedenkenlos direkt aus dem Hahn 
 genossen werden. Gleichzeitig lassen sich durch 
den Gri�  zum Leitungswasser Verpackungsmüll 
und Transportwege sparen – ein kleiner Beitrag 
mit großer Wirkung für die Umwelt.

Vielfältige Ideen 
Wer seinem Wasser eine besondere Note 
verleihen möchte, kann es ganz unkompliziert 
„aufpeppen“. Frische Zutaten wie  Zitronen- 

oder Limettenscheiben sorgen für eine  spritzige 
Frische, während Minze oder  Basilikum ein 
angenehm kühles Aroma beisteuern. Auch 
 Gurkenscheiben, Ingwer oder Beeren wie 
 Himbeeren und Blaubeeren verwandeln ein 
einfaches Glas Wasser in ein geschmackli-
ches Highlight. Der  Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt: Je nach Saison und 
 persönlichem Geschmack entstehen immer 
wieder neue, erfrischende Kombinationen – 
ganz ohne zugesetzten  Zucker oder  künstliche 
 Aromen. Eine schöne Kara� e, ein paar 
 Eiswürfel oder wiederverwendbare Flaschen 
für unterwegs  machen es leichter, 
regelmäßig zum Wasser zu 
greifen.  Besonders an heißen 
Tagen lohnt es sich,  immer eine 
Flasche griffbereit zu haben – 
ob im Büro, beim Sport oder 
 unterwegs in der Stadt.

Positives Zeichen setzen
Ein besonderes Highlight rund um das 

Thema Trinkwasser bietet auch das Wasser-
bike der StadtWerkegruppe Delmenhorst. Bei 
Veranstaltungen zieht es regelmäßig neugierige 
Blicke auf sich. Das umgebaute E-Lastenrad 
mit integrierter Trinkwasserstation war bereits 
auf zahlreichen Events präsent – darunter bei 
Sportfesten, dem Karto� elfest, dem Weinfest 
sowie zuletzt bei „Delmenhorst bewegt“. Dabei 
versorgt es Besucherinnen und Besucher 
 kostenfrei mit frischem Trinkwasser. Auch 
weiterhin kann das Wasserbike von Veranstal-
tern und Vereinen kostenfrei angefragt werden. 
 Voraussetzung für den Einsatz vor Ort ist 
lediglich ein Strom- und Trinkwasseranschluss. 
Ob pur aus dem Hahn, kreativ aufgepeppt oder 
unterwegs aus dem Wasserbike: Frisches Trink-
wasser bleibt der beste Begleiter an heißen 
Tagen. Es erfrischt, belebt und unterstützt den 
Körper genau dort, wo er es braucht – einfach, 
gesund und jederzeit verfügbar.

Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anfrage finden Interessierte 
unter: www.stadtwerkegruppe-del.de/
veranstaltungen

das Wasserbike

An sommerlichen Tagen gibt es kaum etwas Besseres als ein Glas frisches  Trinkwasser. 
Es ist der natürlichste Durstlöscher,  versorgt den Körper zuverlässig mit  Flüssigkeit 
und kommt ganz ohne Zucker oder künstliche Zusätze aus. Denn  gerade bei hohen 
 Temperaturen gilt es durch regelmäßiges Trinken Kreislaufproblemen vorzubeugen, 
die Konzentration zu halten und den Körper zu entlasten. 

FRISCHES TRINKWASSER: NATÜRLICH, 
GESUND UND NACHHALTIG

https://www.eventservice-kutschenbauer.de/sommerwiese
https://www.stadtwerkegruppe-del.de/veranstaltungen


Der Erlebnisbereich der GraftTherme ist in 
den Sommerferien täglich geö� net. Ein echtes 
Highlight ist das Rutschen: schnell, kurvig und 
voller Adrenalin. Wer einmal gestartet ist, will 
meistens gleich noch einmal – und noch ein 
bisschen schneller werden. Im Strömungs-
kanal hingegen kann man sich ganz entspannt 
treiben lassen – einfach zurücklehnen und 
genießen. Durch ein lichtdurchlässiges Folien-

14 Kinderseite

Ausgangspunkt der App ist ein trauriger Tiger, der einen Karton 
voller Tomaten toasten muss. Hinter jeder der Tomaten verbirgt sich 
ein Buchstabe des Abcs und hinter jedem 
 Buchstaben wiederum wartet ein absurder 
Zungenbrecher-Alliterations-Reim: Mal in 
Form eines animierten Spiels, bei dem der 
richtige Reim gefunden werden muss, mal 
als kurzer Film, dann wieder als  interaktives 
Bild voller kleiner Überraschungen.  Immer 
geht es darum, Gedichte zu entdecken, 
fortzusetzen, sie sich vorlesen zu lassen 
oder  mitzusprechen. Eine wunderbare 
 Sprachspiel-App für die gesamte Familie.

Bodos App-Empfehlung

Zungenbrecher-App: 
Trauriger Tiger

Kosten: 2,99 €, ab 4 Jahren empfohlen, geeignet für iOS iOS

dach, eine teilweise Ö� nung des Sonnendachs 
und das Aufklappen des großen  „Sonnentors“ 
erlebt Ihr auch im Innenbereich bei schönem 
 Wetter  Freibadatmosphäre. Außerdem  umfasst 
der  Erlebnisbereich einen weitläufigen Außen-
bereich mit einer großen Liege- und Freifl äche. 
Für die kleinen Gäste gibt es ein fantasievoll 
gestaltetes Kleinkinder becken mit kleiner 
Rutsche und dem Wasser speienden Drachen 
Paul.  Zwischendurch sorgt ein Aufenthalt 

im  Whirlpool für wohlige  Wärme oder eine 
kleine Pause, bevor das nächste Abenteuer 
ruft. Auch abseits des Wassers ist für alles 
gesorgt:  Gemütliche Ruhebereiche laden zum 
 Entspannen ein, und wer neue Energie braucht, 
wird im Bistro Horizont fündig. Die Sommer-
ferien sind die perfekte Zeit, um den Erlebnis-
bereich immer wieder neu zu  ent decken. Hier 
stehen jeden Tag Wasser,  Bewegung und jede 
Menge Spaß im Mittelpunkt.

Das Team der GraftTherme freut sich 
auf euren Besuch!

Erlebnisbereich 
 in den sommerFerien  

Finde die 5 Unterschiede im unteren Bild

Zutaten:
• 200 g Wassermelone
• 2 Kiwis
• 30 g Schokotropfen
• 60 g Naturjoghurt, 3,5 % Fett

Zubereitung:
Wassermelone schälen, halbieren, das 
Fruchtfl eisch in ein Gefäß geben und 
pürieren. Kiwis schälen, in ein zweites 
Gefäß geben, ebenfalls pürieren und 
kalt stellen. Wassermelonen-Püree 
und Schokodtropfen in eine Silikon-
Stieleis-Form (etwa 50 ml) geben. Das 
Eis für mindestens eine Stunde ins 
Gefrierfach stellen, nun jeweils die 
Eisstiele mittig in die Formen setzen 
und das Wassermelonen-Eis nochmals 
für eine Stunden tie� rieren. Für den 
richtigen Wassermelonen-Look jeweils 
eine dünne Schicht Joghurt auf der 
gefrorenen Melonenmasse verteilen 
und die Eisform nach oben hin mit 
Kiwi-Püree au� üllen. Das fertig 
geschichtete Wassereis erneut für eine 
Stunde einfrieren. 

Wassermelonen-
Popsicles 
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Preis: Energiegutschein im Wert von 100 Euro
 
Senden Sie die Lösung bis zum 31.07.2026 per Post an: Stadtwerke Delmenhorst GmbH, 
Vanessa Zirpel, Fischstraße 32–34, 27749 Delmenhorst oder per E-Mail an 
marketing@stadtwerkegruppe-del.de schicken.

Einen Energiegutschein im Wert von 100 Euro hat gewonnen: 
Liana Mu� ert

Mitmachen lohnt sich
Sie haben die „nah dran“ genau gelesen? Dann fällt es Ihnen sicherlich leicht, zu beantworten, 
auf welchen Seiten Sie die 4 folgenden Bildausschnitte gesehen haben. Die richtigen Seitenzahlen 
ergeben die Lösung.

rezeptidee

Viel Freude beim Nachmachen 
und guten Appetit! 

Teilnahmeschluss ist der 31.07.2026. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Mitarbeiter der StadtWerkegruppe Delmen-
horst und deren Angehörige sind von der Teilnahme ausge-
schlossen. Aufl ösung und Gewinner in Heft 10. Wir werden 
die Informationen nur insoweit speichern, verarbeiten und 
nutzen, als dies für die Durchführung des Gewinnspiels er-
forderlich ist bzw. eine Einwilligung des Teilnehmers vor-
liegt. Dies umfasst auch eine Verwendung zur Ausübung 
der eingeräumten Nutzungsrechte. Die Daten werden aus-
schließlich zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet 
und anschließend gelöscht.

Haben Sie Anmerkungen, Fragen oder 
Anregungen und Wünsche für die nächs-
ten Ausgaben unseres Kundenmagazins 
„nah dran“? Dann scheuen Sie sich nicht 
und schreiben Sie uns Ihre Ideen an  
marketing@stadtwerkegruppe- del.de. 

Herzlichen
Glück-
wunsch!

https://apps.apple.com/de/app/trauriger-tiger/id1495533072


GRÜNES LICHT
DELMEFÜR

STROM.

WIR KÜMMERN UNS DRUM.

QR-Code scannen 
und DelmeStrom Natur 

direkt abschließen.

Jetzt noch
günstiger

Nachweislich 100% Ökostrom


